
WANGENER KREIS
GESELLSCHAFT FUR LITERATUR

UND KUNST,,DER OSTEN"

GESPRACHE

HEIDELBERG

vom 17. bis 19. oktober 1969

FAEITAG, 17. OKTOBEB 1969

Vormittag

Nachmittag

16.00 Uhr

Gelegenheit zum Besuch von Schloß, Königstuhl,

Philosophenhöhe oder Kurpfälzischem Nluseum

Lutherkirche, Heidelberg-Bergheim:

Orgelkonzert Prof. Frirz Lubrich (Hamburg)

ZUIII GEDENKEN AN CERHABD STRECKE

mit Werken von Strecke, Lubrich und Ecklebe.

Mitwirkende: Gerlinde Nafz (Uberlingen), Sopran

Gerhard Strecke Präludium und Fuge in cis-moll
für Orgel, Opus 97

(Alexander Ecklebe gewidmet)

Zwei gelstllche Gesänge für Sopran
und Orsel

Ave lVorgensierne, 2. Satz aus der
Orgeltriosonate Nr. 3

Tokkata und Fuge in D für Orgel (1965)

Drei Orgelstücke aus Opus 24 (1911)

a) Fesilicher Zug
b) Ave maria
c) In der Abendsiille

Alexander Ecklebe Partita über das ,,Sanctus" aus der
Deutschen Messe von Franz Schubert

20-00 Uhr Buchhandlung Braun, Sofienstraße 3 - Bjsmarckplatz:

AUTORENLESUNG
Dagmaf von Muijus (Heidelberg)

Hans Lipinsky-Goitersdorf (Köln), Egon H. Rakeite
(oberwinter) und Wolfsans Schwarz (Landau).

Einführung:
Obersiudienrat i. R- Dr. Alois M. Kosler (N4ünchen)



SAMSTAG, T8. OKTOBER I969 SONNTAG, I9. O KTO BER 1969

Stadtbücherei (Croßer Saal), Poststraße 15:

FEIERSTUNDE

Eichendorf f-Lleder von

Hans Vleugels lch hör die Bächleln rauschen

Schon kehren dje Vögel

HildegardQuiel,Anklänge

Othmar Schoeck Die Einsame

ln der Fr€mde

Johannes Brahms Mondnacht
Vom Strande

Eich€ndorff"Literaturpreis 1969

Laudatior Oberstudienrat i.R. Dr-Alois lv1. Ko€ler (Mündlen)

Uberrelchung der Urkunde durch Carl Ritter (Lindau)

Der Pfeisträger liest 6us eigenen Werken

Oberschlesische Volkslieder

Mitwirkend6: Gerlinde Nafz (Uberlingen), Sopran
Prof. Fric Lubfich (Hamburs) arn Flügel

Besuch der Eichendorff-Gedenkstätten in Rohrbach.

Treffen 14.45 Uhr Straßenbahnhaltesielle Seegarten

Lutherhaus, Kirchstraßel

Eine Veranstaliung der Künstlergilde e. V. (Eßlingen)

KONZERT MIT GEISTLICHER LYRIK

1. KarlThieme: Ire Invokationifür Orgel

2. Gelstliche Lyrik von lochen Hoffbauer,Wolfgang Schwan
und Elisabeih Sophie Feiprich

3. Harald Heilmann: ,,Schöpfung und Geschöpf',
Tanzerlsche Ode nach Klopstock von Walter Eggert
fürTänzer, Sprecher, Ait, Orgel und Schlagzeug

10.00 Uhr

12.00 Uhr

15.00 Uhr

20.00 Uhr

11.00 uhr

15.00 Uhr

17.00 Uhr

Stadtbücherei, Poststraßs l5:
Vortrag Walter Beiprich (Heidelberg)

,,EICHENDOBFF IN HEIDELBERG'

Das Erlebnis von Landschaft, Menschen
und einer großen Liebe"

,,Karlsburg", Hauprstraße 53, Nebenzlmmeri

Gemeinsames lVittagessen

,,Karl5burg":

HAUPWERSAMMLUNG

Lesuns von lörs Breuer (Becke) und lvonika Taubitz
(lVeersburs)

Stadtbücherei (Großer Saal), Poststraße 15r

EHRIJNG VON DR. MAX TAU

Präludium in Es-dur von Gerhard Strecke,
gespielt von Alexander Ecklebe (Berlin)

Uberreichung der
lvlax Lippmann - Walter N,4ockauerGedenkmedaille
durch Carl Bitter (Lindau) an Dr. lvlaxTau (Oslo)
Lothar Stiehm (Heidelberg) 6pricht uber 6einen Freund
lvlax Tau

Dr, lrax Tau llest aus elgensn Werken

Uraufführung eines Lled-Zyklus von Alexander Ecklebe,
gesungen von Gerlinde Nafz (Uberlingen)

Am Flügelr der Kompon:st

,,Lied" (Dagmar Nick)

,,Unterwegs I und ll" (Dagmar Nick)

,,Sommer-Ef innerung" (Walter Feiprich)



Hlnwels: Arn Freitag, 24. Oktober 1969, bringt der SüddeLrtsche

Ruodfrrnk Stuttgart von 15.15 bis 16-00 Uhr im ll. Progremm

die Sendung

4. Geistlidre Lyrik von Dagmar Nick, Evamarla Lange und

5. Wolfgang Hildemann: ,,Gesang der Jünglinge im Feuer-

olen", Tanz-Szene für Tänz€r, Gesang, Orgel und

Schlaszeus

Ausführende: Wolfgang Dallmann (Orgel), Hor8t

Heinrich Braun (Sprecher), Ingeburg Hawranko
(Alt), eh Tänzer der Städtischen B{]hne und

drei Sctlagzeuger des Städtischen Orchestsrs
Heidelberg

Zwangloses Beisammensein in der Eichendorff-Stube des

Hotels,,Schnookeloch", Haspelgasse 8

,,Auf den Spuren Eichendorffs " ..
in Wangen, Heidelberg und anderswo"

mlt elner Hörfolge von Walter Reiprich,
einem Gespräch zwischen Albredrt Baehr ünd Walter
Reiprich am Bohrbach im Kühlen Grund

und elnem Interview mit dem diesjährigen Eichendorff-
Literaiurpreisträger

ab
19.30 Uhr

Auodierbostsll!nq€n wodoi
Woll€r R€ipri.h, d9 HEidslhrs

Programmänderung vorbehalten Eintritt frei

w€€n Kndppheir on Einz€lzimmsn unq6h6id €rb€roi on
r, Gn€i3€ndusro0€ 12- Bs$€lkotu |toor b6l,

DER WANGENER KREIS CESELLSCHAFT FI]R LITEBATUB UND

KUNST ,,DER OSTEN" ist ejne Verelnigung von gchlesischen Autoren,

Künstlorn und Wissenschaftlern. dle. seit 1950 ln d€r 6€hlesl6ch€n

Künstlersledlung h Wangen lm Allgäu ansässig, dlo 8chöpferische L€i-

6tung der aus Schlesi€n stammenden Kultursdratfenden fördert und

sichtbar madtt. Auf seine Initiative hln wurden In Wangen dä€ Eich€n-

dorff-Mus€um (früher Nelße in Ob€rschl€slen), das Gustav-Freytag-

Museum und das Hermann-Stshr-Ardriv nsu gegründet. Dartjber hinaus
lst der Wangen€r Kreis b€strebt, durch Vermlttlung von K€nntni€sen

ilber dio kulturelle Leistung des polnischen und tgctechi€chen Nachbar-

volk€s zu Ver€tändnis und Versöhnung beizutragen. Die Wangener

Gespräche, dersn filmlscher Beitrag von Max Lippmann begründet

wurde und mit €lnem DuEsnd von in der Bundesrepubllk z. T. erst-
malig gezeigten polnlschen und tschechischen Filmen €in €lndruc.k€-

volles Bild vermlttelten, slnd selt 19 Jshren für disse Arbeit Z€ugnls.
Dje Anteilnahme und Mitarbsit der an dieser Aufgabe interessierten
Msnschen, insbesondere der lugend, lst wlllkommen.


